Kkrataite 


S.. Majestät hoben geruhet, Höchſt⸗ 
ihren bisherigen wirklichen Hofrath 


2 


beg der vereinigten Hofkanzley, Frey: 


herrn v. Hingenau, in Rückſicht ſei⸗ 
ner zum Höchſten Wohlgefallen bis⸗ 
her geleiſteten erſprießlichen Dienſte, 


an die Stelle des zum Gouverneur 


in Trieſt beförderten Grafen v. Goes 
| - Präſidenten des Guberni⸗ 


ln X 


Se. Majeftät haben den Vincenz 
Graſen von Lichtenberg, Hauptmann 
bey Sr. kaiſerl. Hohtit E. H. Carl 
3 Linien ⸗Inſanterie⸗Regimente, die 


kaiſetl, königl. wirkliche Kämmertr⸗ 


Ar Steyermark und Käruthen 
5 Er ernennen. 7 
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5 Wütde allergnädigſt zu verleihen ge⸗ 
ruhet. 2 - 


4 Se. kaiſerl. Pönigls apoßpol. Mo je⸗ 
ſtaͤt haben allergnädigſt geruhet, den 
Oberenſiſchen Landſchafts⸗Phyſikus 


zu Wels, Johann Baptiſt Hattm inn, 
in Rückſicht feiner bey ſich ergebenen 


anſteckenden Krankheiten des Lande 
volks, und bey Viehſeuchen erprobten 
unermüdeten und zweckentſprechenden 
Verwendung, dann anderer, patrioti⸗ 
ſcher Verdienſte, in den erbländi⸗ 
ſchen Ritterſtand mit dem Praͤdikate; 
„von“, zu erhöhen. 


Sr. kgiſerl, könig. Mafeſtat haben 
dem 


dem Feldmarſchallieutenant, Marquis 


Chaſteler, ſtatt des inngehabten, nuns 


mehr disſolvirten Jäger⸗Regiments 
das erledigte Infanterie = Regiment 
TER zu N geruhet. 


Ausländische Begebenheiten. 


S rankre tc. 


Den 20. July erließ der Kaiſer 
ein Dekret zu Bayonne, welches in 


3 Tſteln und 76 Artikeln mehrere 


Verfügungen für dieſe Stadt und das 
Departement enthält. 
die Wohnung des Biſchofs, die Ge⸗ 


richte und die Gefaͤngniſſe, für welche 
ter werden 


ein neues Gebäude 
foll; das Stadthaus, ie Handels zu 
kommer, das Nad die 


Börfe und das Schauſpielhaus, die 


Hospitäler, die Militäranſtal en, den 
Entrepot, den Seehafen, eine neue 
Brücke und Straſſe, die O.uay's, die 
Austrocknung der Sümpfe Eſtunard 
und Balichon ꝛc., zuletzt den Handel 


mit Spanien, wo für die Einfuhr 


der Wolle, des Safraus und des 


Süßholzes, keine Urſprunge ſcheine ges’ 


fordert werden, alles geſalzene Fleiſch 
Frey ausgeführt werden kann, nach 
Etlegung eines geringen Zolls, und 
erlaubt wird, Handelsſchiffe füe Spa⸗ 
niſche Rechnung bis zu 300 Tonnen 
zu eroahun. 


Der Sandfi itz La⸗ Mother Sr He 


Sie betreffen 


raye, 3 Stu von Niort, nl 
dem Großherzog e gehörte, 


wird Ann einen a7 _ 


ter 1 
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Großbritt anien. 


Die Regierung hat Berichte aus 
Oſtindien erhalten, und mit derſelben 


ein Schreiben aus Ben ares vom 12. 


Febr. welches meldet, daß ein Trupp 


Reuter die Abweſenheit der Britls 
welche Nordwärts 


ſchen Kriegsmacht, 
marſchirt war, um den Aufſtand in 
Dondeah zu unterdrücken, den Chum⸗ 
bal paſſirt war, und einen ſtarken 
Paß bey Bundelkund beſetzt hatte. 
Man vermut daß dieſe Reuter 
denjenigen gehörten, welche den 
Lende von . — verwüſtet und 
in Kontribuzion geſetzt hatte, und 
man war damit beſchaͤftigt, Truppen 
e ſie zu ſchicken, um ſie zu ver⸗ 
treiben. 


Briefe wo Vorgebirge ber guten 
Hoffnung melden, daß die Garni⸗ 
ſon daſelbſt an einer Augenkrankheit 
leidet, welche das 37. und 89. Regi⸗ 
ment aus Südamerika in die Kolo⸗ 
nie gebracht hatte. Das letztere he 
Befehle, ſich nach Oſtindien einzu⸗ 
ſchiffe. — Der Gouverneur hatte 
den Befehl ertheilt, daß kein neutra⸗ 
les Fahrzeug ſeine Waaren ans Land 
bringen duͤrfte, nur die — . 
welche Artikel, deren dit e 
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dürfte, “führten, waren dusgenom 
en ET 


ae en 


ben werden, nur auf 8coo Mann 
an. Geftern früh iſt eine Menge 
MmMunizionswägen von hier abgegan⸗ 
uſſe n. gen, und in 10 Tagen ſoll General 
St, Laurent, welcher die Artillerie 
hier kommandirt, mit derſelben von 
hier abgehen. Die Franzoſen, die 
bei uns noch ſtehen bleiben, werden 
unter dem Befehle des hieſigen Kom: 
mandanten, Hr. General St. Hilaire 
feyn. — Wir haben aus Königsberg 
die erfreuliche Nachricht erhalten, daß 
fes ſich mit dem Befinden des Kö⸗ 
nigs ſehr gebeſſert hat. 


Befeflunge heimischer Bund. 
ger würden abgeſagt. Geſtern Mor⸗K 
deus früh 2 Uhr, marſchirten die 3 Am xx. Auguſt wurde bey der 
Wachtparade zu Dresden der Befehl 
bekannt gemacht, daß ſich die ganze 
Armee, mit Ausnahme einzelner Ba⸗ 
taillons und Depots, und der Re⸗ 
imenter, welche aus Polen zurück⸗ 
gekommen waren, in zwey Uebungs⸗ 
ger am rechten und linken Ufer 
der Elbe bey Stolzen und Pirna zu⸗ 
ſammenziehen ſoll. Selbſt ein Ba⸗ 
taillon Grenadiergarde und 2 Eska⸗- 
drons Garde du Korps ſind befehligt, 
mit ius Lager zu rücken. a 
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und, geht den 18. von hier ab. 
Wom Marſchall Soultiſchen Korps 
trifft eine Diviſion in 2 Tagen hier 
ein; fie wird aber nur Raſttag hal⸗ 
ten, und alsdann weiter marſchiren: 
fur den Herten Marſchall iſt geſtern 
in den Miniſter Schröderſchen Haufe 
Quartier angeſagt worden; er wird 
Jedoch gleichfalls hier keinen längern 
Aufenthalt nehmen. — Man giebt | ger angekommen. Von den zwey zu 
die Zahl der Truppen, die zur Bes demfelben gehörigen Ehevauxlegers⸗ 
ſezung der Preuſſiſchen Marken blei⸗ Regimentern wird das von Leiningen 


Augsburg den 21. Auguſt. Heute 
früh find über 100 Wagen mit Zel⸗ 
ten und andern Feldgeräthen in dem 
bey unſerer Stadt ausgeſteckten La⸗ 


portſchiffen von der Eskadre des Ad⸗ 


— ————— NO nn 


in den benachbarten Dörfern kanto⸗ 


giren, das Regiment König aber bleibt [Fühnen gegenüber, begeben, wohin 


auch das bey Rendsburg geſtandene 


in Augsburg, und rückt jeden Mor⸗ 
gen aus. 


Hamburg am 15. Auguſt. Am 
10. d. Abends traf hier ein Kousier 
vom Prinzen von Pontecorvo ein, 
nach deſſen Ankunft ſogleich der Ge⸗ 
neralmarſch geſchlagen wurde, alle 
Truppen ſich auf dem groſſen Markt⸗ 
platze verſammelten, und bereits um 
9 Uhr Nachts nach dem Holſteiniſchen 
abmarſchirten. Die Veranlaſſung die: 


ſer ſchnellen Bewegung war die Wei⸗ 


gerung der auf Seeland und Fühnen 


ſtehenden Spaniſchen Truppen, den 


neuen Eid der Treue zu ſchwören, 
und deren förmlicher Aufſtand. Bey 
dieſem Anlaß wurde der Kapitän Ma⸗ 
labaille, Adjutant des mit der Ei⸗ 
des abnehmung beauftragten Brigade⸗ 
generals Turion, erſchoſſen. Der 
General ſeſoſt wurde im Schloffe zu 
Motſchild von Däniſchen Truppen ge⸗ 
ſichert. — Wiederhoſte, Deinartch 


richten wollen indeſſen verbürgen, die 


Spaniſchen Truppen hätten ſich mit 
ihrem en Chef Fommendirenden. Ge⸗ 
neral, Marcheſe della Romana, und, 
ein anderer Theil unter dem Gene 
ral Hermoſillas, auf Engliſchen Traus⸗ 


mirals Saumarez eingeſchifft. In⸗ 
zwiſchen war der Prinz von Ponte⸗ 
corvo eiligſt von Travemünde nach 
Medensburg aufgebrochen, und ſollte 
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wiſſen. 
ſcch von da noch Colding in Jütland 


dieſeits des kleinen Belts der Juſel 


Lager bereits aufgebrochen war. 


Der vor Kurzem in königlich 


Weſtphaͤliſche Dienſte getretene Di⸗ 
viſionsgeneral ‚und Präſident der 
Kriegsſekzion im Staatsrathe, Graf 
von Schulenburg⸗Kehnert, foll ſchon 
wieden feine Dimiffion genommen 
haben. er 


Das Baireuther Zentralpoſtamt 


macht bekannt, daß vermöge einer 


kaiſerl. Franzöſiſchen Gouvernement 
verfügung die Baireuther Briten 


vor der Hand nicht fortgefegt wer⸗ 
den dürfe. Marla 


Nach der Bamberger. Zeitun 

follen alle Franzöſiſche in 
Hannöverſchen Matſchord 

ſel e 
am 16. Auguſt habe die Beſatzun 

der Stadt Hannover, aus — 
Dragoner, und dem 32. leichten In⸗ 
fanterie = Degimente beRchend-, bes 
reits aufbrechen ſollen, 3 

liche Zeitung ſpricht auch von ei⸗ 


dre nach We⸗ 
Sie ſetzt hinzu, 


ie nehm · 


nem Gerüchte, daß das Armeekorps 


des Fürſten von Pontecorvo nach 


Frankreich marſchiren werde, wovon 


jedoch die letzten Privalbriefe aus 


Hamburg und Altona noch nichts 


18 
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Ankündigung. 


Bon Seiten der vereiuigten k. k. 
Banco Taback⸗ und Cammeral⸗Sie⸗ 


gelgefäll⸗Adminiſtrazlon in Lemberg — 


wird anmit zu Jedermanns Wiſſen⸗ 


ſchaft bekannt gemacht, daß die hohe 
Hofſtelle zufolge herabgelangten Dekret 
Zahl 17146 vom 12. d. Mt. verantı 
A habe a 5 8 
zion uͤber das Fuhrweſen pon Winniki 
nr; ae K. die el 0 
nach Tarndw, Krakau und Lublin, daun 
nach peſt in Hungarn und endlich in 


die dentſchen Provinzen naͤmlich nach 


Hainburg, Brünn, Bruck, Wien, Je: 


nikau und Prag anzuordnen. — Und 
wie nun dieſes am 9. September auf 
drey nach einander folgende Jahre 


nämlich von 1. November 1808 bis 
letzten Oktober 1 oͤffentlich verſtei⸗ 
gen und dem beften Offerenten uͤber⸗ 


aſſen werden wird. 


Eben ſo haben ſich hiernach alle 
jene, welche dieſes Fuhrweſen zu er⸗ 
A wuͤnſchen, am beſagten Tage, 
das iſt den 9. September d. J. um 
Uhr fruͤh bey der Lemberger Gefaͤllen⸗ 
Adminiſtrazion einzufinden, und entwe⸗ 
der ſelbſt, oder durch hinlänglich Bes 

4 ehe ig bey der um 9 Uht Vor⸗ 
mittags ihr allfüliges Anboth in ge: 
Höriger Ordnung zu machen, vorher 
aber, und zwar, fuͤr das Fuhrweſen 
An die Magazine Tarnow, Krakau und 
Lublin, ein Vadium x Kauzion) von 

" 20,000 flr., ferner für jene nach Peſt 
und jn die deutſchen Provinzen, d. i. 


anlaßt 


lsmagazine 


des weitern 


; ſollte, 


Avertiſſement e. 


Hainburg, Brünn, Bruck, Wien, Je. 
fan und Prag äber für fabrizirtee 


Materigle 3000 flr., zuſammen 13,000 


flv. in baaren auf dem Kommiſſariats⸗ 
liſch fuͤr den Fall niederzulegen, weun 
der Lizitant nachl erſfandener kizitazion 
fein Frachtanboth zuruͤcknehmen, und 
dadurch die abgehaltene Verſteigerung 
Fkachtlos machen ſollte. 3 

Was hingegen die Sicherſtenung 
1 | en an rohe Blaͤt⸗ 


ter nach peſt, wie in die dentſchen 


Provinzen anfieht, fo wird hierbey vor 
der Hand nur das bemerkt, daß ſelbe 


erſt ſeiner Zeit, wenn naͤmlich der 77 
eintritt, daß auch gedachtes rohe 


Czortkow, Stanislaw, Kollomeja und 
Manaſterzyska dahin verfuͤhrt werden 
nach der Material⸗ Quantitat 
ausgemittelt und beſtimmt werden wird, 


bis dahin aber hat Kontrahent mit den 


fuͤr Peſt und die deutſchen Provinzen 
beſtimmten, und zu erlegen kommen⸗ 
den zo00 flr. auch für den Anboth 
der rohen Tabackguͤter zu haften, for 
mit dem Gefälle die Sicherheit zu ſei⸗ 
‚sen. Endlich wird zum Nachverhalt 
uberhaupt beigeruͤckt, daß man bey 


dieſen Fubrweſen die Benutzung der 


Waſſerfracht in irgend einer der genann⸗ 
ten Abladsſtazionen ein fur allemal und 


von darum beſeitiget wiſſen will, al 


dieſe den Halb» und ganz fabrizirten 

Tabackguͤtern am wenigſlen vereinbar: 

lich iſt. — Die weitern und * 
ſche⸗ 


de: 
teriale entweder, uon Winniky, oder 
den vier Einloͤſungs⸗Magaztenen, als 


icheren Kontraktsbedingniſſe k bing egen; 
liegen zu Jedermanns Einficht bey der 
bierortigen Amtsxregiſtratur bereit. 19 


Lemberg den 23. Auguſt 198. 3 


Kundmachung. 


Von dem k. k. Landesgubernio der 
Königreich, Ga ijien und Lodomerien 
wird 97 t bekaunt gemacht. dach" 
un der? Vinzenz Edlen v. Jordan (ein 

hn des Jakonowieer Erbherrns 
Helau e ausgewandert, und 
170 Aufenthalt ganz unbekannt 
iſt; ſo erſelbe in Gemäß ßheit 
des Kreisſchreibens vom 15. an 1798. 
8. i. durch e ikt bier⸗ 
mit oͤffentlich vorgeladen, zur 
Wiederfehr oder Rechtfertigung ſeiner 
ba ferhung binnen vier Monaten mit 
ohe aufgefordert, daß nach 
Berkau diefer Friſt gegen denſelben 
nach der Vorſchriſt 

Laren werden würde. 


N Gegeben bemberg den ſechs D 
zwanzigsten April des ein Tauſend acht 
Hubers und achten Jahres. 

Ex Confilio, sacr, Caeſ. reg, Gu- 
berni retzuorum Galiciae et Lodo- 
merle. ie 2 
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Kundmachung. 


Won dem k. k. Landesgubernio der 
Königreiche Galizien und Lodomerien 
wird hiermit bekannt gemacht. Nach⸗ 
dem der Andreas Kulezycki aus dem 
Krakauer Kreiſe ausgewandert, und 
Ben, da AR 1 0 1 7 

es 
aba bes Waesche vom 18. 


0 


fertigung ſeiner Entfernung ae 2 x 


berni . Gäliciz et ele. 
N 5 x 


des Geſetzes vers d 


unbekannt iſt; fo 16 0 
Gemaͤßheit des Krei 


nach Verlauf dieſer Fri SH 


zwanzigſten Juny des ein 


Juni 98 6. 
rtiges Sdikt hie — entlich 
en, und zu erkehr oder 


Monaten mit der 

be 0 
u denſelben nach der Vorſchrift des 
Gees verfahren werden würde. 


Gegeben kemberg, den acht und 
zwanzigſten se ben ein 1 acht 
Hundert und achten Jahtes. 


Ex ae Pr eaf, reg. Gu 


Bedr 


FR 


sermeou 5 7 
k. Landesgubernio we 


Von 
Lenigreich Galtzen und 
wird hiemit hekannt ge 
em der Michailo 


t. Nach⸗ 


ſammt ſeinen Weib und Kin Menze ausge⸗ 
wandert, und deſſen Aufenthalt ganz 


derſelbe in 

eee 
15. Juni 17 rtigt 

Edikt biet ö enelich wor vo 5 und 


zur Wiederkehr oder Rechtfertigung ſei⸗ 
ner Entfernung binnen vier Monaten 
mit der Bedrohung au gefodert, daß 


ben nach der Vorſchrift d 


Gegeben Lemberg 1 de Pan an 


Hundert und achten Jahres. 


Ex Confitio- Ser, ef. ag *. 
beruii Regnorum Galicia et TZodo- 
werise. 5 8 2 


Runde 1 


Onuther Un⸗ 
8 tertban ans dem Bukowinger Kreiſe 


durch en? \ 


Verlauf dieſer Fun ges 


* 
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ddomerien 


ee 


verfahren werden würde. ZEN le 5 


mieriae., _ 


Kundmachung. 5 
Won dem k. k. Landesgubernjo der 
A reiche Sajhien und Lodomerien 
wird biemit bekannt gemacht. 
dem die Herrſchaft Ezernawker Unter⸗ 
inen aus dem Bukowinger Kreiſe: 
namlich Alexa Biglokony, Arzeny Pass 
kal, Johann Hukuliak, Stephan Ka⸗ 
Ei, Waſyl Stefanezuk, Sawka Mo⸗ 
kowey und Pawel Waſilezuk ſammt ih⸗ 
Sn Bamitien ausgewandert, und deren 
Aufenthalt ganz unbekannt iſt; ſo wer⸗ 
Teen o Gemaͤßbeit des Kreis, 
ſchreibens vom 15. Juny 1798 . r. 
durch gegenwärtiges Edikt biemit Sf- 


fentlich vorgeladen, und zur Wieder⸗ 
R kehr oder Rechtfertigung ihrer Entfer⸗ 


Nach⸗ N 


* 


nung binnen 4 Monaten mit der Be⸗ 
drohung aufgefodert, daß nach Ver⸗ 


lauf dieſer Friſt gegen dieſelben nach 


der Vorſchrift des Geſetzes verfahren 
werden wuͤrde. N 

Gegeben Lemberg den acht and 
zwanzigſten Juni des ein Tauſend acht 
Hundert und achten Jahres. 

Ex Confilio Saer. Cæſ. reg. Ga- 
berni Regnorum Galicie et Lode- 
meriz, Fe e 


1 — 


Kundmachung. 

Von dem k. k. Landesgubernio der“ gs⸗ 
nigreiche Galizien und Lodomerien wird 
iemit bekannt gemacht: 
die Theophila Polikowska aus dem 
Lubliner Kreiſe ausgewandert iſt, 
und deren Aufenthalt ganz uabe⸗ 
kanut iſt, fo wird dieſelbe i 
Gemaͤßheit des Kreisſchreibenz vom 
18. Juny 1798 6. 1. durch ge⸗ 
genwärtiges Edikt hiermit öffentlich vor⸗ 
ce und zur Wiederkehr oderlRecht⸗ 
errigung ihrer Entfernung binnen pier 
Monaten mit der Bedrohung anfge- 
fodert, daß nach Verlauf dieſer Feist 
egen dieſelbe nach der Vorſchrift des 

eſetzes verſahren werden würde. 


Gegeben Lemberg den fuͤnfzehnten 
Monats July des ein ee 
Hundert und achten Jahres. 

Ex Conſilio Sacr, Caeſ. reg. Gu- 
bernii regnorum Galicise et Lodo- 
meriae, Dr 2 

E d i £ t. ; 


Von Seiten der k. k. Krakauet 
Landrechte in Weſtgalizien * ber 
f tex 


Aer, Na Kofiti ein Sohn des Alex⸗ 
ander Koſikt vorzeladen: daß er von 


einem Daſeyn und Wohnort dieſen 
k. k. Landrechten Nachricht gebe; denn kr. den 220 Wi 
kufspteiſe mit 13 1 


8 eiſe 
15 20 kr. den Cent. 473 Wiener 


er ſoll wiſſen: daß fein Vermögen ſo 


lange in der Verwaltung bleibt, bis 
es fuͤr tod wird erklärt werden kön 


, 
Krakau den 6. May 198. 


Chri von Rebſamen 2 
2 dr 1955 5 | 


» Präfident. 
V. Lichocki. 


8 Kannamiller. - 1 
Aus dem Ratbſchluſſe der k. k. kra⸗ 


kauer Landrechte in Weſtgalizien. 
f 4 212 ; j Moral, 
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Kundmachung. 


In der Stadt Przemyſl iſt die er⸗ 
ſte Wege mit einem Gehalt 
pr. 300 flr. jahrlich offen geworden, 
und es wird zur Beſetzung dieſer Stelle 
Biemit der Konkurs auf den 19. Sep» 
tember J. J. ausgeſchrieben, welches 
mit dem Beiſatze kund gemacht wird, 
daß die Kompetenten ſich mit ihren 
gehörig inſtruirten Geſuchen bey dem 
Przemysler Kreisamte vor Ablauf der 
Konkursfriſt anzumelden haben. 


Krakau am 20 Auguſt 1808, 1 
— — — — —— 
Rt Ankündigung. 
Bey der vereinigten Staatsgüter: 
md Salinen Adminiſtrazion zu Lem⸗ 
berg werden am 22. September l. J. 
Wormittag um 9 Uhr folgende Schaaf⸗ 


wollen » Gattungen an den Meiſtbie⸗ 
thenden verkauft werden. 


arten und verlegt bel Joſeph Georg Traßler, k, k. Gubernſal⸗Buchdru er. 


2 An ee ir en 


— — 


“208 flr g kr. den 


* 


e 
5 en Rent, 1227 ent 
f. in Ausrufspreiſe von 138 fir. 

Cent. 220 Wiener ag. 
kr. den gent. 


892 Wiener 


770 Wiener Pf. 
pf. in Ausrufspreis auf 53 fir. 20 kr. 
N 


Die Kaufkonkncrenten haben den 
zehnten Theil dieſes Ausın (oe Be: 


trags vor der Lizitazion zu erlegen, 
und fönnen Die. Probe voher ie 
den. gewohnlichen Amtsſtunden be 
der Adminiſtrazion einſehen. 0 
ane 
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Angekommene Fremde in Krakau. 
Au 2. Eopteimber, 
Der Hr. Medieinge Doktor Wilhelm 
Popper, m nt in — — 
kommt aus Wien. . 
. 
ente n in der * . 
— — Kielcer Kreife, 2 


Der Edle Joſeph Dunin Wanſowiee mit 1 
Bedienten, wohnt in der Stadt Nr. 113. 
kommt aus Zmigrod Jas ler Kreiſes. 

Graf Tyſzkiewiez mit 2 Bedienten, wol 
in der Stadt Rr. 54 — 22 


Am 3. Seth. | = 3 
Hr. Strzelecki Rechtskandidat, wohnt in 
Stadt Nr. 50% kommt von 9 


r. Joſeph Ziffer Kreiskommiſſä iſſar ſammt 
ER und 5 Perſonen, wohnt in der 
Stadt Nr. 28. kommt von Krasnifi. 


Hr. Joſeph Nobner Wundanzt, wohnt in 
der Stadt Nr. 504. kommt von Wien. 


— 


e 


